
„Für eEvolution® ist der Microsoft SQL 
Server ein strategisch wichtiges Produkt, 
das uns eine sichere, stabile und leistungs-
fähige Datenbankbasis liefert.“

Frank Wuttke, 
Geschäftsführer des eEvolution®-
Herstellers nGroup GmbH & Co. KG

Strategien, die geplante und unge-
plante Ausfallzeiten minimieren kön-
nen. Die Möglichkeiten für eine hohe 
Datensicherheit sind gegeben, denn 
die Verschlüsselung, Authentifizierung 
und Autorisierung sind ohne Zusatz-
kosten möglich.

Die unternehmensweite Automatisie-
rung von Datenbankverwaltungsaufga-
ben, Backups und die Indexverwaltung 
verringert die Belastung von IT-Abtei-
lungen deutlich und die Verwendung 
von SQL Server-Agenten, zur Verwal-
tung von Jobs, Operatoren und Alar-
men, ist komfortabel.

Optimierungspotenziale haben Sie 
auch dann, wenn Sie bereits SQL Server 
2000 oder SQL Server 2005 einsetzen. 
Ein Upgrade auf SQL Server 2008 R2, 
der von eEvolution® unterstützt wird, 
bringt eine Vielzahl neuer und verbes-
serter Funktionen und kann zu erheb-
lichen Zeit- und Kosteneinsparungen 
führen. Dieses Upgrade ist schnell 
durchführbar, und Sie können damit 
beginnen, kurzfristig als auch auf lan-
ge Sicht Geld zu sparen.

Weitere Informationen
nGroup GmbH & Co. KG 
Bavenstedter Str. 50
D-31135 Hildesheim

Tel. +49 5121-280672
Fax +49 5121-7486100

info@ngroup.info
www.ngroup.info

Für Unternehmen im Mittelstand ist es 
wichtig, die Kosten für die vorhande-
ne IT-Infrastruktur zu optimieren. Aus 
diesem Grund ist die Unternehmens-
datenbank ein lohnenswertes Ziel für 
mögliche Sparmaßnahmen. 
Viele eEvolution®-Kunden sind in den 
letzten Jahren von Oracle auf den 
Microsoft SQL Server umgestiegen: 
Die Hauptgründe für den Umstieg wa-
ren niedrigere Lizenzkosten, eine ein-
fachere Administration und eine bes-
sere Integration in die Microsoft-Welt. 
Die Unternehmenssoftware eEvolution® 
unterstützt den Microsoft SQL Server 
als strategisches Produkt und eEvo-
lution®-Partner bieten professionelle 
Unterstützung bei der problemlosen 
Umstellung auf den Microsoft SQL Ser-
ver an.

Die Anforderungen 
Wenn man sich für eine Umstellung der 
Unternehmensdatenbank entscheidet, 
muss diese reibungslos und risikolos 

durchgeführt werden können. Es dür-
fen keine funktionalen Einbußen an 
der Unternehmenssoftware auftreten. 
Daher bereiten die eEvolution®-Partner 
eine Umstellung sorgfältig vor und füh-
ren diese gemeinsam mit Ihnen durch.

Der Hauptnutzen 
für den Kunden
• Microsoft SQL Server ist die strate-

gische Plattform für die Unterneh-
menssoftware eEvolution®

• Funktionaler Mehrwert durch Repor-
ting Services und Analysis Services, 
die bereits im Lizenzpreis des Micro-
soft SQL Servers enthalten sind

• Gute Skalierbarkeit, wenn die Nut-
zerzahlen oder die Datenmengen 
steigen

• Erweiterte Sicherheitsmerkmale 
bereits im Lieferumfang enthalten

• Automatische Microsoft Updates 

reduzieren Sicherheitsrisiken und 
Ausfallzeiten

• Sehr gute Integration in andere 
Microsoft-Produkte 
(z. B. Microsoft Office)

• Serienmäßige Funktionen für 
Business Intelligence und 
Datawarehouse 

• Tuningmöglichkeiten auch für
Nichtspezialisten

• Leichte Verwaltbarkeit und 
Bereitstellung, dadurch geringere 
Administrationskosten 

• Deutlich geringere Lizenzkosten 
(ca. 50%) bei Anschaffung und 
Wartung gegenüber der Oracle 
Datenbank 

Internetadressen:
www.ngroup.info
www.eEvolution.info
www.fitfuerdiezukunft.info
www.microsoft.com/germany/sql 



unsere Finanzbuchhaltung, in Kürze 
ebenfalls von Oracle auf den SQL Server 
umstellen“, berichtet Oliver Holzer, der 
für die Applikationen bei Datentechnik 
Austria verantwortlich ist. 

FORMOZA electronics GmbH 
Das Großhandelsunternehmen FORMO-
ZA aus Petschow bei Rostock ist ein 
wichtiger Lieferant von Komponenten, 
wie beispielsweise Festplatten oder 
Prozessoren, die bei der Produktion 
von Computern benötigt werden. Das 
Unternehmen beschäftigt sich mit dem 
Import, Export und dem Handel derar-
tiger Komponenten.

„Die Administration ist nun einfacher 
und die Kosten der Datenbank sind ge-
ringer“, freut sich Jan-Peter Rühmann, 
der bei FORMOZA für die IT zuständig 
ist. „Die Umstellung geschah vollkom-
men reibungslos. Aufgrund der guten 
gemeinsamen Vorbereitung mit un-
serem eEvolution®-Partner konnten wir 
die Migration der eEvolution®-Daten-
bank – immerhin mit 10 Jahren Unter-

nehmensdaten gefüllt - an nur einem 
Tag reibungslos bewerkstelligen.“

WILDE COSMETICS GmbH
Das Kosmetikunternehmen WILDE 
COSMETICS bietet innovative kosme-
tische Produkte und Dienstleistungen 
an. Kernkompetenz ist der Bereich 
der Hand- und Nagelpflege, in denen 
das Unternehmen zu den europäischen 
Marktführern zählt. eEvolution® ist in 
der gesamten Wertschöpfungskette von 
der Produktion, der Warenwirtschaft, 
dem Webshop bis zur Kommissionie-
rung im Einsatz.
„Bei den Überlegungen, unsere Ora-
cle Datenbank auf den Microsoft SQL 
Server umzustellen, gab es für unser 
Unternehmen drei ausschlaggebende 
Gründe: Günstigere Lizenzkosten, eine 
einfachere Bedienung in der Adminis-
tration und die Aussage der nGroup, 
dass der SQL Server die strategische 
eEvolution®-Plattform ist. Angenehmer 
Nebeneffekt war, dass sich die Daten-
bank besser in die Microsoft-Welt in-
tegriert und wir die Reporting Services 

und Analysis Tools nutzen können“, 
fasst Oliver Behm, IT-Leiter bei Wilde 
Cosmetics, die Gründe für den Einsatz 
des Microsoft SQL Servers zusammen. 

Ziemer Ophthalmic 
Systems AG 
Die Schweizer Ziemer Ophthalmic 
Systems AG ist auf die Entwicklung, 
Produktion und die Vermarktung inno-
vativer und hochqualitativer Medizin-
geräte spezialisiert und bedient mit 
125 Mitarbeitern den weltweiten Markt 
für ophthalmologische Instrumente.

„Im Rahmen einer internen Reorgani-
sation, die auch verschiedene Umstel-
lungen in der Unternehmenssoftware 
mit sich brachte, haben wir auch die 
Datenbank ausgetauscht. An sich wa-
ren wir immer mit Oracle zufrieden, die 
Datenbank lief robust, jedoch war die 
Anbindung anderer IT-Systeme wegen 
dem Oracle-spezifischen SQL eher auf-
wändiger. Ferner hatten wir auch den 
Wunsch OLAP einzusetzen“, berichtet 
Hansjörg Riedwyl, Leiter des Reorga-
nisationsprojektes und Mitglied der 
Geschäftsleitung bei Ziemer, über die 
Gründe auf den Microsoft SQL Server 
umzusteigen.

Weitere Gründe 
Ergänzend zu den von den eEvolu-
tion®-Kunden genannten Beweggrün-
den, gibt es weitere gute Argumente 
für eine Umstellung. Microsoft SQL 
Server bietet zahlreiche Funktionen im 
Standardumfang, für die man bei Ora-
cle zusätzlich zahlen müsste: 
Dazu zählen unter anderem die SQL 
Server Analysis Services und die SQL 
Server Reporting Services, mit denen 
erweiterte Datenanalysen und Auswer-
tungen möglich sind. SQL Server 2008 
bietet zahlreiche Technologien, wie 
Spiegelung, Replikation und Failover-

„Unsere Kunden profitieren beim Einsatz des Microsoft SQL Servers mit eEvolution® 
von modernen Analyse- und komfortablen Auswertungsmöglichkeiten.“

Frank Wuttke, 
Geschäftsführer des eEvolution® Herstellers nGroup GmbH & Co. KG

Unternehmenssoftware 
eEvolution® und der 
Microsoft SQL Server
Ablösung der ORACLE Datenbank 
reduziert Lizenzkosten und Adminis-
trationsaufwand 

Bei der Ermittlung von Optimierungs-
potenzialen für die IT-Betriebskosten 
lohnt es sich, die eingesetzte Daten-
bank genauer zu beleuchten. Das haben 
in den vergangenen Jahren zahlreiche 
eEvolution®-Kunden - gemeinsam mit 
ihren eEvolution®-Partnern - getan 
und in der Folge die bisher eingesetzte 
Oracle-Datenbank durch den Microsoft 
SQL Server ersetzt. Für Sie sind mög-
licherweise die Beweggründe anderer 
eEvolution®-Kunden interessant, die 
sich intensiv mit einer Umstellung auf 
den Microsoft SQL Server beschäftigt 
haben. Daher nennen wir Ihnen gerne 
einige Beispiele:

August Pohli GmbH & Co. KG 
und Glaswerk Ernstthal GmbH 
& Co. KG
Mehr als eine Million Flaschen täglich 
produzieren und vermarkten die mit-
telständischen Unternehmen August 
Pohli GmbH & Co. KG und die Glaswerke 
Ernstthal GmbH. Mit 500 Mitarbeitern 
an mehreren Standorten und 42.000 
m² Lagerfläche erbringt das serviceori-
entierte Unternehmen jede erwünschte 
Dienstleistung rund um die Verpa-
ckung.

„Da wir im Glaswerk ein Update auf   
eEvolution® durchführen wollten, stell-
te sich für uns die Frage, ob wir bei 
diesem Schritt auch gleich die Daten-
bank auf eine moderne Basis stellen. 
Wir haben uns für die Umstellung auf 
den Microsoft SQL Server entschieden, 
weil neue eEvolution®-Versionen für 
den Microsoft SQL Server schneller ver-
fügbar sind und die Lizenzkostenstruk-
tur einfacher und günstiger ist. Auch 
die Administrationsmöglichkeiten mit 
einer grafischen Benutzeroberfläche er-
scheinen uns zeitgemäßer. Insgesamt 
haben wir die Chance genutzt, uns zum 
gegebenen Zeitpunkt fit für die Zukunft 
zu machen“, erläutert Prokurist und IT-
Leiter Guido Herfeld die Beweggründe 
von Pohli.

Connex GmbH
Connex ist weltweit im Bereich der 
Veranstaltungstechnik tätig und pro-
duziert eigene Produkte. Daneben han-
delt das Unternehmen mit Marken- und 
OEM-Produkten anderer Hersteller für 
Ton, Licht, Strom und Netzwerk und ist 
Marktführer für den deutschen Markt. 
Im Konzertservice liefert das Unterneh-
men technisches Equipment für nam-
hafte Künstler.

„Im Rahmen einer Systemaktualisierung 
haben wir uns für eine Harmonisierung 
unserer IT-Landschaft mit Microsoft-
Produkten entschieden. Früher hatten 
wir eine heterogene Umgebung mit Li-
nux Komponenten, die wir mittlerwei-

le alle abgeschaltet haben. Wir haben 
uns für den Microsoft SQL Server ent-
schieden, weil die Reporting Services 
automatisierte Berichte und eine bes-
sere Einbindung in die Microsoft-Welt 
ermöglichen. Zukünftig möchten wir 
auch Microsoft SharePoint und den Ex-
change Connector zu eEvolution® nut-
zen“, beschreibt Geschäftsführer Diet-
mar Rottinghaus die IT-Strategie der 
Connex GmbH.

Datentechnik 
Austria GmbH & CO KG
Seit über 40 Jahren etabliert sich das 
Unternehmen Datentechnik Austria mit 
rund 200 Mitarbeitern als einer der füh-
renden österreichischen Systemintegra-
toren von Unternehmenslösungen im 
Bereich Informations- und Kommuni-
kationstechnologie. Das Angebot reicht 
von komplexen Netzwerk-Services über 
Server-, Storage-, Archivierungs-, Se-
curity- oder Virtualisierungslösungen 
für Mittel- bis Großunternehmen. 
„Wir haben uns für den Umstieg auf den 
Microsoft SQL Server entschieden, weil 
die Lizenz- und Wartungskosten deut-
lich geringer sind und die Administra-
tion einfacher ist. Beispielsweise kön-
nen wir mit Microsoft-Tools und ohne 
tiefgehendes Know-how ein Full-Backup 
auf einer virtuellen Maschine machen. 
Bei Oracle müssten wir dazu die Daten-
bank offline schalten. Aufgrund der gu-
ten Erfahrungen nach der Umstellung 
werden wir eine weitere Applikation, 
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